
An einen Haushalt! 

  NEIDLINGER 
  GEMEINDENACHRICHTEN 
 

Neidling, Oktober 2018 
Sehr geehrte Neidlingerinnen und Neidlinger, liebe Jugend, 

nun ist er vorbei, der Sommer. Er geht als einer der heißesten 
Sommer in der Messgeschichte ein. „Des einen Freud ist des 
anderen Leid“ sagt ein altbekanntes Sprichwort. Für die 
Badehungrigen unter uns ist ein heißer Sommer sehr willkommen, 
die Wälder beispielsweise haben aber unter der Hitzewelle sehr 
gelitten und teils große Schäden davongetragen. Und auch die 
Herausforderungen für die Wasserversorgung waren enorm. 
Glücklicherweise konnte dieses Problem durch den neuen Brunnen 
in Neidling entschärft werden. 

Mit dem Neubau des Kindergartens wurde im Juli begonnen und die Fortschritte sind 
deutlich sichtbar. Bis Jahresende soll der Kindergarten „dicht“ sein, sprich es werden 
noch heuer nach Fertigstellung des Rohbaus der Fenstereinbau und die Dachabdichtung 
erfolgen. 
Und auch die Erweiterung des Friedhofs wurde in 
Angriff genommen. In der ersten Phase werden 
die Parkflächen errichtet und so ein wesentlicher 
Beitrag zur Verkehrssicherheit geleistet. Jeder 
kennt die unbefriedigende Situation bei 
kirchlichen Festen oder Begräbnissen, wenn die 
Besucher ihre Fahrzeuge entlang der 
Landesstraßen abstellen. Durch den neuen 
Parkplatz für rund 45 Autos, der noch heuer 
fertiggestelt werden soll, wird hier Abhilfe 
geschaffen. Als zweite Phase sind dann im 
kommenden Jahr die Errichtung der 
Friedhofsmauer und die Erweiterung der 
Grabanlagen geplant. 
In der letzten Gemeinderatssitzung im September hat der Gemeinderat den Auftrag zur 
Errichtung des Regenwasserkanals in Dietersberg und der Abwasserbeseitigungs- und 
der Wasserversorgungsanlage für die neuen Siedlungsgebiete in Griechenberg und 
Flinsbach vergeben. Somit können dann im neuen Jahr die neu aufgeschlossenen 
Grundstücke bebaut werden. 
Es freut mich besonders, eine neue Mitarbeiterin im Gemeindeamt begrüßen zu dürfen. 
Alina Schmid aus Gabersdorf ist seit Mitte September Mitglied des Teams am 
Gemeindeamt. Ich freue mich bereits jetzt über die gute Zusammenarbeit und wünsche 
ihr alles Gute für ihre Tätigkeit. 
So bleibt mir nur noch, Ihnen einen angenehmen Herbst zu wünschen 

 

Ihr Bürgermeister 

 



 

 

Aus der Gemeinderatssitzung am 19. Juli 2018 : 
 

 

 

Auftragsvergabe Friedhofserweiterung - Parkplatz 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19. Juli 2018 den Auftrag zur Errichtung 
von Parkflächen und der dafür notwendigen Versickerungsanlagen an die Firma 
Held&Francke zu einem Auftragswert von € 218.954,12 vergeben. 
 

Kindergartenkindertransport 
Ebenfalls in der GR-Sitzung am 19. Juli 2018 wurde die Aufrechterhaltung des 
Kindergartenkindertransports für das Kindergartenjahr 2018/2019 beschlossen.  
 

Sonstige Beschlüsse 
Weiters wurden ein Teilungsplan nach § 15 LiegTeilG und Ehrengaben für den 
ehemaligen Bankdirektor Franz Handl anlässlich dessen Pensionierung und für 
Pfarrer Mag. Josef Piwowarski anlässlich dessen 30-jährigen Priesterjubiläums 
beschlossen.  
 

Aus der Gemeinderatssitzung am 20. September 2018 : 
 

 

 

Auftragsvergabe WVA und ABA 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20. September 2018 den Auftrag zur 
Errichtung des Regenwasserkanals in Dietersberg und der Wasserversorgungs- und 
der Abwasserbeseitigungsanlage in Griechenberg und Flinsbach auf Grundlage einer 
durchgeführten Ausschreibung an die Fa. Strabag AG zum Auftragswert von 
€ 727.522,30 (exkl. MwSt.) beschlossen. Weiters wurden die Prüfmaßnahmen in 
diesem Zusammenhang an die Fa. Kanal Partner eU aus Rabenstein zum Preis von 
€ 5.193,10 vergeben 
 

Weitere Beschlüsse 
Im Zusammenhang mit dem geplanten Bau einer Gedesag-Wohnhausanlage wurde 
mit der Gedesag ein Vertrag über die Mitbenützung des öffentlichen Spielplatzes 
beschlossen. 

Weiters wurde eine Klarstellung des im Mai beschlossenen Bebauungsplans 
getroffen, mit der die Darstellung des damals definierten Bezugsniveaus präzisiert 
wurde. 

Zur Vereinfachung des Verfahrens zur Genehmigung von landwirtschaftlichen 
Sondertransporten wurde die Zustimmung der Marktgemeinde zur Nutzung von 
Gemeindestraßen durch derartige Fahrzeuge erteilt. 

Die Refundierung der Kosten an den NÖ Landesschulrat für die administrative 
Tätigkeit der Schulleitung im Zusammenhang mit der schulischen 
Nachmittagsbetreuung wurde ebenfalls beschlossen  



 

 

Neues Team – Raiffeisenbank Neidling 
 

Frischer Wind in der Bankstelle Neidling  
und weiterhin beste und flexible Beratung! 
 

Nach dem pensionsbedingten Abgang von Franz Handl hat Ronald Marton nicht nur 
die Leitung der Bankstelle Neidling übernommen, sondern zusätzlich auch für 
Karlstetten und Hafnerbach. Als langjähriger, erfahrener Mitarbeiter im 
Raiffeisenbankensektor, er war 
zuletzt 10 Jahre für die Leitung 
der Bankstelle Franziskanergasse 
verantwortlich, ist Ronald Marton 
mit der Materie bestens vertraut. 
In seiner täglichen Arbeit wird er 
durch das bewährte Team 
unterstützt. Martina Schuster und 
Daniela Reisinger sind der 
gewohnt freundliche Empfang 
und somit erste Anlaufstation bei 
der Abwicklung des 
Zahlungsverkehrs der Kunden. 
Karin Lössl deckt, profund 
ausgebildet, die 
lebensbegleitende 
Finanzberatung ab. 

Denn war die Bankstelle früher 
vorwiegend Ein- und 
Auszahlungsstelle, wird heute von 
den Kunden eine umfassende 
und qualitätsvolle Finanzberatung 
und zeitliche Flexibilität des persönlichen Beraters erwartet, die das Bankinstitut 
somit weiterhin in Neidling sicherstellt. Auch der Bereich Digitalisierung und die 
erfreuliche Akzeptanz des Onlinebankings „Mein ELBA“ bringen verständlicherweise 
einen Wandel der Ausrichtung des örtlichen Bankstellenauftrittes mit sich. 

Das unterstreichen auch die neuen Beratungs- und Öffnungszeiten der Bankstelle, 
die vor allem mehr Zeit für flexible, individuelle und störungsfreie Beratung 
sicherstellen sollen. Dies bedeutet keinen Rückzug, sondern resultiert vor allem aus 
den zeitlich intensiveren sowie höheren Kundenanforderungen an die Fach- und 
Beratungskompetenz der Mitarbeiter. 

  



 

 

Neues Team – Raiffeisenbank Neidling 
 
Beratungstermine 
jeweils MO - FR von 07:00 bis 19:00 Uhr, nach telefonischer oder persönlicher 
Vereinbarung unter der Telefonnummer 05-95005-7300 in der Bankstelle 
Neidling 
Schalteröffnungszeiten  Neidling:   
MO, MI, DO  08:00 - 12:30 | FR   14:00 - 16:00 – inkl. Abwicklung 
Zahlungsverkehr 
SB Foyer rund um die Uhr geöffnet 
DI Finanz-Beratungstag nach Terminvereinbarung 
 
Wichtiger Hinweis: Wundern Sie sich bitte nicht, wenn Sie die Bankstelle Neidling 
telefonisch erreichen wollen und sich Hafnerbach oder Karlstetten meldet. Diese 
Telefonschaltung dient nur zur optimalen Erreichbarkeit und raschen Abwicklung von 
Kundenanfragen. Selbstverständlich kümmert sich Ihr persönlicher Berater dann um 
die prompte Erledigung. 

Weiterhin werden auch unter Ronald Marton unverändert Vereine und gemeinnützige 
Institutionen sowie örtlich 
gesellschaftliche Aktivitäten 
gefördert, als Zeichen der 
regionalen Verbundenheit mit der 
Gemeinde und ihren Einwohnern. 

Aus vielen Kundengesprächen weiß 
das Team der Raiffeisenbank, dass 
nicht nur die Konditionen ein 
wichtiges Entscheidungskriterium 
für die richtige Wahl des 
Finanzpartners sind, sondern die 
persönliche Beziehung einen 
wesentlichen Faktor darstellt und 

an diese gelebte Tradition wird Ronald Marton nahtlos anknüpfen. 

Noch ein Tipp: Jetzt vorsorgen und gewinnen! 
Jetzt anlegen und eine von 100 Vignetten gewinnen. Gültig bis 31.12.2018, die 
Details dazu erhalten Sie in der Bankstelle Neidling oder auf www.rbstp.at! Das 
Team hat in jedem Fall die richtige Lösung für Sie, macht Ihnen gerne ein 
maßgeschneidertes Angebot und freut sich auf Ihren Besuch an den Spartagen. 

EINLADUNG: 
Besuchen Sie uns am Weltspartag, 31. Oktober 2018, von 08:00-12:30 & 14:00-
16:00 Uhr bei regionalen Schmankerln und Weinen von der Weinschenke Diry.  
Um 15:00 Uhr laden wir unsere jüngsten Sparer mit ihren Eltern zur Kasperlbühne in 
die Neue Mittelschule Karlstetten ein - dafür rechtzeitig kostenlose Platzkarten in der 
Bankstelle sichern.  



 

 

Bundessieg 
 
Stefan Haidinger, das musikalische Talent aus Afing, belegte den ersten Platz auf 
Bundesebene beim Musikwettbewerb Prima la muscia 2018 in der 
Instrumentengruppe Orgel. Prima la musica ist der 
größte österreichische Jugendmusikwettbewerb, der 
auf Landes- und Bundesebene durchgeführt wird. Die 
besten Teilnehmer/innen der Landeswettbewerbe 
werden zum Bundeswettbewerb eingeladen. 
Bürgermeister Karl Schrattenholzer gratulierte Stefan 
recht herzlich zu diesem außerordentlichen Erfolg. 
Bereits im Alter von vier Jahren begann seine 
musikalische Laufbahn. Zunächst lernte er auf der 
Harmonika zu spielen, danach folgten Klavier und 
schließlich die Orgel. Sein professionelles Spiel auf 
der Orgel blieb nicht unentdeckt und mittlerweile 
profitieren mehrere Pfarren von seinem Können. 
Stefan ist nicht nur in der Pfarre Neidling als Organist 
tätig, sondern auch in Lourdespfarre in St. Pölten und 
in Oberwölbling. Derzeit besucht er die Höhere 
Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe und ist zudem auch Schüler des 
Konservatoriums in St. Pölten, wo er die Fächer Orgel, Tonsatz, Chorleitung und 
liturgisches Orgelspiel belegt. Wir wünschen dir, lieber Stefan, weiterhin viel Erfolg 
für  deine Karriere. 
 
Neue Mitarbeiterin am Gemeindeamt 
 

Seit 13. September 2018 ist Alina Schmid am 
Gemeindeamt tätig. Sie hat bis zu ihrem Umzug 
nach St. Pölten in Gabersdorf bei ihren Eltern Julian 
Schmid und Michaela Schmid-Prankl gewohnt. Das 
Beschäftigungsausmaß ist auf Vollzeitbasis 
vereinbart worden. Derzeit befindet sich Frau Schmid 
in der Einschulungsphase, künfig wird der 
Schwerpunkt ihres Tätigkeitsfeldes im 
baubehördlichen Bereich liegen. Sie hat sich bereits 
gut eingelebt, und ergänzt das bestehende Team 
ausgezeichnet. Das gesamte Gemeindeteam 
wünscht Alina Schmid alles Gute für ihre Tätigkeit 
am Gemeindeamt. 

 
 
  



 

 

Ferienspaß 2018 
 
Die Ferienspaßaktion der Marktgemeinde Neidling wurde heuer zum 14. Mal 
durchgeführt. Möglich gemacht 
wird diese Veranstaltung durch 
unzählige freiwillige Helfer, wie 
Privatpersonen, Vereine, 
Gemeinderäte, Betriebe, usw. 
Wir bedanken uns herzlich für 
dieses Engagement, welches 
ein wertvoller Beitrag für die 
Freizeitgestaltung der 
Neidlinger Kinder ist, denn der 
Ferienspaß ist mittlerweile ein 
fixer Bestandteil der Aktivitäten der Kinder in den Sommerferien. Das großartige 
Programm umfasste folgende 15 Aktionen:  
 

• „Selbstverteidigung für Kinder“ mit Christoph Scheuch 
• „Nacht der Musik“ mit dem Kremnitztaler Musikverein 
• „Ein Abend im Revier“ mit Franz Gruber 
• „Mountainbiketour im Dunkelsteinerwald“ – mit Maxi Engelhart 
• „Keilrahmenbild malen“ mit dem Team der Volksschule 
• „Kräuterwerkstatt“ beim Verein Fairwurzelt in Afing 
• „Achtung, Achtung!“ Polizei, Rettung und Feuerwehr stellen sich vor 
• „Pferdeschnuppern am Islandponyhof“ in Dietersberg 
• „Familienwanderung mit Picknick auf Kisten“ 
• „So wird ein Feuerwehrauto gebaut“ bei der Fa. Rosenbauer 
•  „Hochseilklettergarten“ in Ebersdorf 
• „Basteln“ mit Ulli und Andrea 
• „Insektenhotel bauen“ mit Martina und Christine 
• „Golfschnuppertraining“ mit dem NÖ Schülergolfclub in Goldegg 
•  „Kinderdisco“ – mit Hubert Marchart 

 

Insgesamt nahmen 73 Kinder an einer oder mehreren der oben erwähnten Aktionen 
teil. Viele Veranstalter sind 
schon mehrere Male 
beteiligt gewesen und 
halten uns hoffentlich 
weiterhin die Treue. 
Dankbar sind wir natürlich 
auch für neue Ideen seitens 
der Gemeindebürger. Falls 
Sie Vorschläge einbringen 
und/oder mithelfen 
möchten, dann melden Sie 
sich bitte am Gemeindeamt.



 

 

Geburten und Jubiläen 
 
Die Vertreter der Marktgemeinde Neidling und Frau Karin Lössl von der 
Raiffeisenbank Neidling gratulierten den stolzen Eltern zur Geburt ihres 
Nachwuchses:  

 

 
Familie Lindner/Strobl zur 
Geburt von Sohn David 

 
Familie Petschko zur 

Geburt von Tochter Julia 

 
Familie Dober/Sterkl zur 

Geburt von Sohn Jonathan 

 
Der Vertreter der Marktgemeinde Neidling und der Pfarre gratulierten folgenden 
Jubilaren zu ihrem Hochzeitsjubiläum:  

Johanna und Johann Huber 
zur Goldenen Hochzeit

 
  



 

 

Mutter-Eltern-Beratung in Neidling 
 
Die Mutter-Eltern-Beratung in NÖ ist seit 1925 ein bewährtes Modell zur 
Gesundheitsvorsorge für Kinder von der Geburt bis zur Schulzeit. 
In gewohnter Weise findet die Beratung im Jahr 2019 an folgenden Terminen (an 
jedem 4. Dienstag im Monat mit Ausnahme August und 
Dezember) ab 14.00 Uhr in den Räumlichkeiten der 
Mutterberatungsstelle statt:  
 

22.01.2019 28.05.2019 24.09.2019 
26.02.2019 25.06.2019 22.10.2019 
26.03.2019 23.07.2019 26.11.2019 
23.04.2019 entfällt entfällt 
 
Stellungspflichtige des Jahrgangs 2000 
 
Die Stellungspflichtigen des Jahrgangs 2000 aus der Marktgemeinde Neidling sind 
Tobias Schultes, Pascal Schiefer, Mathias Wallenböck, Alexander Dvorak und 
Michael Freydecker. 
Wir wünschen ihnen einen erfolgreichen Wehr- bzw. Zivildienst! 
 
Besuch der 3. Klasse der Volksschule 
 
Am Ende des Schuljahres 2017/2018 besuchten die Kinder der dritten Klasse der 
Volksschule Neidling in Begleitung ihrer Lehrerinnen Carina Blümel und Maria Ertl 

das Gemeindeamt. Herzlich 
empfangen wurden die Gäste 
von Herrn Bürgermeister  
Karl Schrattenholzer. 
Anschließend führte der 
Bürgermeister die Besucher 
durch das Gemeindeamt und 
jeder Mitarbeiter stellte 
seinen Tätigkeitsbereich vor. 
Weiters wurde im 
Sitzungssaal eine 
„Kindergemeinderatssitzung“ 
durchgeführt, um den 
Kindern zu veranschaulichen, 
wie im Gemeinderat ein 

Beschluss gefasst wird. Zudem gab es für die Besucher eine kleine Stärkung und zur 
Erinnerung an den Besuch am Gemeindeamt erhielt jedes Kind eine Urkunde und 
einen Aufkleber mit dem Neidlinger Gemeindewappen. 



 

Informationsblatt der Marktgemeinde Neidling,  
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Karl Schrattenholzer, Walter-Eder-Straße 7, 3110 Neidling 
Druck: Print24, Mariahilferstraße 123/3, 1060 Wien, Satz- und Druckfehler vorbehalten 

Land NÖ - Mobilitätsbefragung 
 
Mobilitätsbefragung 2018: Land NÖ ruft zur Teilnahme auf! 
 
Alle fünf Jahre führt das Land 
Niederösterreich eine 
landesweite Befragung durch, um 
Anliegen, Bedürfnisse und 
Wünsche in Fragen der Mobilität 
zu erheben. „Uns geht es darum, dass die Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher die besten Möglichkeiten vorfinden, um möglichst sicher, schnell 
und umweltschonend von A nach B kommen zu können“, erklärt Mobilitätslandesrat 
Ludwig Schleritzko die Hintergründe dieser Befragung. Für eben diese Planungen 
braucht es entsprechende Grundlagen. „Aus diesem Grund möchte ich darum bitten, 
die Chance zu nutzen und an der Befragung teilzunehmen“, so der Landesrat.  

Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, werden Fragebögen nach dem 
Zufallsprinzip an insgesamt 33.000 Haushalte im ganzen Land übermittelt. Dem 
Land Niederösterreich ist bewusst, dass sich die Bedürfnisse der Bevölkerung 
deutlich voneinander unterscheiden. In Ballungszentren gibt es andere Ansprüche 
als etwa in Tälern des Alpenvorlands. Deshalb ist es wichtig, dass sich alle 
Ausgewählten an der Befragung beteiligen. Zusätzlich gibt es für alle, die nicht 
postalisch angeschrieben wurden, die Möglichkeit die Fragebögen auch online 
auszufüllen. Nutzen Sie die Chance die Verkehrsplanung in Ihrem Heimatland weiter 
zu verbessern und nehmen Sie unter www.noe.gv.at/mobilitaet an der Befragung teil! 
Dort finden sich auch weitere Informationen zum gesamten Projekt. 

 
 
Mülltrennung gilt auch am Friedhof 
 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass bei den 
Entsorgungseinrichtungen am Friedhof auf die Mülltrennung zu 
achten ist. Bitte werfen Sie keinesfalls Biomüll in den 
Restmüllcontainer. Jede unsachgemäße Entsorgung muss von 
den Gemeindearbeitern korrigiert werden, was natürlich 
Mehrkosten für den Betrieb Friedhof bedeutet. Dieser Aufwand 
ist einfach zu vermeiden – BITTE trennen Sie Ihren Abfall und 
werfen Sie diesen anschließend in die entsprechende 
Entsorgungseinrichtung. 
 



 

 

Die Vorsitzende des Schul- und Familien-
ausschusses, gfGR Edith Pruckner, berichtet: 
 

Geschätzte Neidlingerinnen und Neidlinger! 
 

Ich freue mich Ihnen wieder einiges aus dem Schul- und Familienausschuss 
berichten zu können. 

Der Kindertransport in den Kindergarten durch die Fa. Temper erfolgt wieder in der 
Früh und mittags. Danke Frau Ingrid Temper für die problemlose und unkomplizierte 
Durchführung! Wir haben aktuell 58 Kinder zum Besuch des Kindergartens 
angemeldet, es konnten alle 2 ½ jährigen Kinder aufgenommen werden. 

Gratulieren möchte ich nochmals der neuen Kindergartenleiterin Daniela 
Stricker-Hehal zu ihrer Bestellung! 

Die schulische Ferienbetreuung fand wieder in Kooperation mit Karlstetten statt. Die 
Kinder wurden 2 x 3 Wochen von 7.00 – 17.00 Uhr betreut. Dazu möchte ich 
erwähnen, dass es nicht viele Gemeinden gibt, die ein so zeitumfassendes 
Betreuungsmodell anbieten. Danke den Bürgermeistern! 

Die Volksschule besuchen heuer 54 Kinder. 15 Kinder nehmen die schulische 
Nachmittagsbetreuung in Anspruch, die von den Lerntigern durchgeführt wird. 

Die Organisation obliegt der VD Heidi Marchart, danke für das Engagement rund um 
unsere Kinder. 

Der Heizkostenzuschuss von € 200,00 für 2019 wird wieder vom Schul – und 
Familienausschuss im Gemeinderat beantragt. In der letzten Heizperiode haben 12 
Gemeindebürger den Zuschuss in Anspruch nehmen können. 

Für den Gemeindekalender 2020 ist 
geplant, alte Fotos von der 
Gemeinde Neidling zu ver-
öffentlichen. Ich bitte Sie daher jetzt 
schon ans Schmökern in Ihren 
Archiven zu denken. Es wäre schön 
wenn wir von allen Ortschaften 
Bilder bekämen. Ich werde Sie im 
Frühling aber nochmals erinnern uns 
Bilder zu schicken. 

 

Mit den besten Wünschen auf einen schönen Herbst 
 

GGR Edith Pruckner  



 

 

Die Vorsitzende des Umweltausschusses,  
gfGR Maria Hromecek, berichtet: 
 
Wir feiern 40 Jahre Anti-Atom 
 

Vor 40 Jahren (am 5. November 1978)  stimmte die österreichische 
Bevölkerung über die Inbetriebnahme des AKWs Zwentendorf ab. Zum Glück 
stimmte die Mehrheit, wenn auch äußerst knapp mit 50,5, Prozent dagegen. Viele 
mögliche negative Auswirkungen sind uns dadurch erspart geblieben.  

 
 

Aktion „Jahrgang Zwentendorf.“ 
 

Alle, die im Jahr 1978 geboren wurden, können sich für 40 AKW-freie Jahre 
bedanken und bekommen bei einer geführten Tour die Möglichkeit, das AKW 
Zwentendorf genauer unter die Lupe zu nehmen.  
Unter allen Kindern, die in Niederösterreich am 5. November 2018 das Licht der Welt 
erblicken, verlost die EVN eine Photovoltaik-Anlage. Für alle, die sich über die 
Geschichte der Anti-Atombewegung informieren wollen, oder bei einer der 
angeführten Aktionen dabei sein möchten, empfiehlt sich der Besuch der Website  
www.enu.at/40jahre-atomfrei  

 
 

Neidlinger Advent 9.12.2018  
Im Namen aller mitwirkenden Vereine darf ich Sie schon jetzt sehr herzlich zum 
alljährlichen „Neidlinger Advent“ am 9.12.2018, ab 10.00 Uhr in den Adventstadel 
nach Flinsbach, Gh Kaller einladen. Die Organisatoren freuen sich wie immer auf 
zahlreichen Besuch. 

GGR Maria Hromecek 



 
 

Da tut sich was……. Gesunde Gemeinde Neidling 
 

 

Bisherige Aktivitäten 2018 
 
Im August fand eine Kräuterwanderung mit Martina Gruber statt, die 
gemeinsam mit dem katholischen Bildungswerk veranstaltet wurde. 
Eine Weiterführung der Kräuterwanderungen mit Martina erfolgt im 
Frühjahr. 
 
Beim Ferienspaß der Gemeinde 
Neidling war die Gesunde Gemeinde 
mit zwei Ferienaktionen dabei. Christine 
Ganzberger und Martina Gruber bauten 
mit den Kindern Nistkästen für Insekten 
in Afing. Johanna Sohm und Barbara 
Burgstaller organisierten eine 
Familienwanderung mit einem Picknick 
mit mitgebrachter Jause, die auf einem 
Kistenbuffett angerichtet wurde. 
 
Im nächsten Jahr sind Kinderkochkurse über die Aktion tut-gut geplant und ein 
mehrtägiges Ferienprogramm für Kinder mit dem Titel xund ins Leben. 
Planungsarbeiten für einen tut-gut Schritteweg laufen im Hintergrund.  
Für das Jahr 2019 ist auch eine Früchtetauschbörse für Interessierte angedacht. 
Obst und Gemüse, dass der/die eine vielleicht zu viel hat, kann für einen anderen 
von Nutzen sein. So kann ein reger Austausch von Früchten, aber auch von 
Kommunikation einen wertvollen Beitrag für unsere Gemeinschaft in Neidling leisten. 
Die Ball- und Bewegungsspiele für Kinder von 6-12 Jahren werden seit 4.10. 2018 
über die Union Gerersdorf im Turnsaal der Volksschule Neidling angeboten (immer 
am Donnerstag von 16 bis 17 Uhr – Ausnahme wenn schulfrei ist). Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich. Bei der ersten Einheit waren 28 Kinder dabei, was uns sehr gefreut 
hat. Auch das Schlümpfeturnen findet wieder statt, jeden zweiten und vierten 
Mittwoch im Monat (ausgenommen Schulferien und Feiertage) von 15:30 bis 17:00 
Uhr im Turnsaal der Volksschule Neidling. Bei Schönwetter wird die Aktivität am 
Spielplatz durchgeführt. 
 

Der Arbeitskreis freut sich auch über weitere aktive Mitglieder, die ihre Ideen für ein 
„gesundes Neidling“ einbringen möchten.  Das nächste Arbeitskreistreffen findet 
am 28.11.2018 um 19 Uhr  im GH Heinzl statt. Jeder ist in unserer lustigen und 
produktiven Runde herzlich willkommen!!! 
 

Wer neugierig geworden ist, kann sich auch gern auf der Homepage informieren, die 
jedoch noch in Arbeit ist, aber trotzdem schon interessante Informationen bietet: 
https://gesundegemeindeneidling.wordpress.com  



 

 

Die Volksschule Neidling berichtet: 

 
Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindenachrichten! 

 
Neues aus der Volksschule Neidling… 

 
Heuer besuchen 54 Kinder unsere Schule, davon gibt es 15 Anmeldungen für die 
Nachmittagsbetreuung mit Katharina Horacek. 
Die Klassenlehrerinnen heißen Bianca Tschabek, Tanja Stelzhammer und Carina 
Blümel. Die 3. und 4. Schulstufe wird als Mehrstufenklasse geführt. 
Weitere Pädagoginnen: Theresia Mayer, Maria Ertl, Monika Fessel, Martina 
Englmaier (Religion), Maria Wagner (Sprachheilpädagogik) und Petra Tisch 
(Beratungslehrerin) 
Verschiedene Aktivitäten werden zusätzlich angeboten: Wandertage, Schwimmen, 
Ausflüge, Theater, Leseaktionen, Apollonia, Projekt „Psychosoziale Gesundheit“, 
Skitag, Laufwunder, Projekttage uvm. 

 

Die Schülerinnen und Schüler sollen in einem zeitgerechten Unterricht ein 
gutes Fundament für das Leben bekommen. 

 

 Das gesamte Team der Schule  
freut sich auf ein gemeinsames, schönes und interessantes Schuljahr! 

 

Liebe Grüße, VD Heidi Marchart 
 

Die Aktion „Schutzengel“ steht für mehr Sicherheit am Schulweg und wird auch 
heuer wieder von der Gemeinde unterstützt. Im Rahmen dieser Aktion aufgestellte 
Plakatständer sollen die Verkehrsteilnehmer auf Schul- und Kindergartenwege 
aufmerksam machen. Die Schulkinder durften sich zusätzlich über die Geschenke 
freuen!   



 

 

Die Volksschule Neidling berichtet: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bgm. Schrattenholzer überreichte der 1. Klasse zusätzlich die neuen Emilflaschen. 
Sie sind ein wichtiger Beitrag zur Umwelterziehung und zur Abfallvermeidung, die 
vom Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk 
St. Pölten zur Verfügung 
gestellt werden. 
 
Die 2. Klasse war 
gemeinsam mit den 
zweiten Klassen der 
Volksschule Karlstetten 
am Zwergerlhof in der 
Loich. 

 
 
 
Die 3a Klasse (3.und 4. Schulstufe) besuchte unsere Landeshauptstadt. Die Kinder 
sahen die wichtigsten Bauwerke der St. Pöltner Innenstadt, außerdem durften sie die 
Funde der Ausgrabungen am Domplatz bewundern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 

Die Volksschule Neidling berichtet: 

 
 
Unser gemeinsamer Ausflug führte uns nach Karlstetten. Am Spielplatz stärkten sich 
alle von der langen Wanderung und schon hatten die Kinder wieder genug Energie 
zum Spielen und Toben.  

 

 
 
 
Zeitumstellung - Winterzeit: 
 

In der Nacht vom 27. auf den 28. Oktober 2018 
erfolgt wieder die Umstellung auf die Winterzeit.  

Exakt am 28. Oktober um 03:00 Uhr werden die 
Uhren auf 02:00 Uhr (Winterzeit) zurückgestellt.  

Angenehmer Nebeneffekt: Die Nacht dauert um 
eine Stunde länger… 

 

  



 

 

Aus der Mittelschule Karlstetten erzählt… 

Geschätzte LeserInnen des Gemeindeblattes!  
  
  Herzlich willkommen bei meiner Informationskolumne zum Schulanfang 2018/19. Wir leben 
in einer Zeit, in der „die einzige Konstante die Veränderung ist.“ Das wusste schon der 
griechische Philosoph Heraklit. Und daran hat sich bis heute nichts geändert. Wir als 
Pädagoginnen und Pädagogen trachten aber danach - neben der Verpflichtung zur 
Weiterentwicklung der Schule - auch als Vermittler grundlegender, tradierter Werte Vorbild 
und Wegweiser zu sein. „Die Jugend soll ihre eigenen Wege gehen, aber ein paar 
Wegweiser können nicht schaden“, meinte schon die US-amerikanische Schriftstellerin Pearl 
S. Buck. Schnelllebigkeit und Bildungsreformen dürfen unseren Fokus nicht vom 
Wesentlichen ablenken: den SchülerInnen, die im Zentrum unserer Arbeit stehen. 
   Mit Schulbeginn konnte ich vier neue KollegInnen in meinem Team begrüßen: Dipl.Päd. 
Michael Beitl, Dipl.Päd. Angelika Kollerus – beide aus Karlstetten – Dipl.Päd. Alexandra 
Huber und Dipl.Päd. Peter Vogler. Schon nach den ersten Tagen können wir sagen, dass sie 
sich bestens in unser Team eingefügt haben und perfekt in unsere Schule passen. Mit der 
Verjüngung unserer Teamstruktur sind nun die Weichen für die Zukunft auch in dieser 
Hinsicht gestellt. An dieser Stelle ein herzlicher Willkommensgruß!  
   Unser geschätzter Schulwart Willi Schäffel ging mit Schulbeginn in den Ruhestand. Dass 
der Abschied ganz besonders für ihn - aber auch für uns - nicht einfach war, darf als bekannt 
vorausgesetzt werden. „Unserem Willi“ gilt unser aller Dank. Wir wünschen ihm für den 
neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute. 
   Ihm folgt Herr Hansjürgen Beisteiner aus Weyersdorf, der sich mit fünf weiteren Bewerbern 
erfolgreich einem Hearing vor dem Mittelschulausschuss stellte und zum neuen Schulwart 
bestellt wurde. Wir wünschen ihm viel Freude und Erfolg bei der neuen Herausforderung.  
    Der Vorstand des Elternvereins mit Obfrau Viktoria Brantner und Stv. Daniela Rathner, 
stellte sich im September der Wieder- bzw. Neuwahl. Ich danke den engagierten Damen für 
ihren vorbildlichen und beispielhaften Einsatz und freue mich auf die Zusammenarbeit mit 
dem EV-Team unter dem neugewählten Obmann, Herrn David Kruse. 
   Als Schulleiter wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern, meinem geschätzten Team 
der PädagogInnen und den Mitarbeiterinnen  unter unserem neuen Schulwart ein 
erfolgreiches Schuljahr. 
   Aktuelle Informationen finden Sie wie immer auf unserer Homepage unter 
nmskarlstetten.ac.at. Ich würde mich freuen, wenn Sie auch hier ab und zu nachlesen. 
 
 

                                                                               Mit herzlichem Gruß, Ihr 
                                                                                                                                                                                                              
                                                                                                   DNMS OSR Christian Mitterauer   
 

 

 

 

 


